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Jahreshau ptversammlung  des TSV Neustadt /Donau  e.V. am Sonntag , 
dem 16.11.2025 um 19:00 Uhr  im TSV-�5�H�V�W�D�X�U�D�Q�W���Ä�*�D�Q�H�V�K�D�³ 

 
 
1. Begrüßung durch 1. Vorstand Christoph Spreitzhofer  und Totengedenken  

 
In seinen einleitenden Worten begrüßte Christoph Spreitzhofer 
die anwesenden TSV-Mitglieder aufs Herzlichste. Besonders 
begrüßte er Bürgermeister Memmel und Sportreferent Muschick 
von der Stadt Neustadt a.d.Donau und dankte für die gute Zu-
sammenarbeit. Christoph Spreitzhofer stellte fest, dass er nun 
schon 6 Jahre Vorstand des Vereines sei, was aber seit der 
Gründung im Jahre 1894 dann doch ein kurzes Zeitfenster dar-
stellt. Daran anschließend wurde den Verstorbenen gedacht.  
 
 
 
 
 

2. Bericht Vorstand zum Jahr 202 5 
 
Das Jahr 2025: 
Mit stetig kleinen Schritten, so Vorstand Spreitzhofer, hat sich der 
Verein heuer stabilisiert und weiterentwickelt. Bei den Kleinsten 
im TSV stand der Beginn der Ballschule an, wo die Kinder lernen, 
die Motorik richtig einzusetzen. Der Aussähroboter wurde dank 
W. Ferstl gut koordiniert und benutzt. Der neue kleine Spielplatz 
lädt zum Verweilen ein. Unter Führung von T. Müller hat die Or-
ganisationsabteilung viele Feierlichkeiten abgewickelt. R. Pötzl ist 
es zu verdanken, dass der Ehrenabend zu einer besonders gut 
gelungenen Veranstaltung wurde. Nach Corona ist geplant die 
Ehrenabende wieder in kürzeren Abständen abzuhalten. Mit dem 
Dank an den Ausschuss und den beiden Vertretern und dem 
Wissen über den guten Zusammenhalt aller Abteilungen schloss 
Vorstand Spreitzhofer seinen Rückblick.  

 
3. Bericht Kass ier  

 
Kassier Götz bedankte sind zunächst bei R. Pötzl für die tatkräf-
tige Unterstützung. Im Jahre 2024 wurden rund 1.500 Buchun-
gen abgewickelt. Im Jahre 2025 wurde, so Kassier Götz, auch 
die Gemeinnützigkeit durch das Finanzamt bestätigt. Gerade bei 
den Mitgliedsbeiträgen wurde ein positives Mehrergebnis festge-
stellt. Dies war sowohl steigenden Mitgliederzahlen als auch der 
Einführung des Aktivenbeitrages geschuldet. Stabile Photovoltai-
kerträge und hohe Stadtfesteinnahmen runden ein insgesamt 
positives Ergebnis ab. Auf der Ausgabenseite fielen Kosten für 
den Mährobotercontainer (ca. �«���� �¼�����X�Q�G���I�•�U���G�H�Q���8�Q�W�H�U�V�W�D�Q�G�����«�� 
�¼�����D�Q���� 
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4. Bericht Kassenprüfer  (B. Rieger)  

 
Die Kassenprüfung fand mit den Kollegen Mayer und Rieger am 
06.11.2025 statt. Namens und im Auftrag von Michael Mayer gab 
Bernhard Rieger den Bericht zur Kassenprüfung ab. Rieger stellte 
dabei fest, dass sich die finanzielle Situation stetig verbessert hat. 
Das Vermögen steigt und die Schulden sinken. Es ist davon aus-
zugehen, dass der Verein zum 31.12.2027 schuldenfrei sein wird.  
 
 
 
 
 
 

5. Entlastung der Vorstandschaft  
 
Beschluss:  
 
Nach Sachvortrag von Bernhard Rieger beschloss en die anwesenden Mitglieder 
einstimmig und damit ohne Gegenstimme und Enthaltung mit 31 Stimmen die Ent-
lastung der Vorstandsc haft.   
 
6. Kurzberichte der Abteilungen  
 
Fußballabteilungsleiter  
Daniel Neubaur 

 
Die erste Herrenmannschaft sicherte sich in der vergangenen 
Saison den Klassenerhalt mit einem 2:1-Sieg in der Relegation. 
Der Trainerstab ging von Andreas Kremer auf Florian Baumer 
über. Aktuell überwintert die erste Herrenmannschaft auf einem 
hervorragenden 2. Tabellenplatz.  
 
Die SG der 2. Mannschaft schaffte im letzten Jahr die Vizemeis-
terschaft. Heuer rangiert die Mannschaft auf Tabellenplatz 7.  
 
Die AH-Mannschaft wird in einer Spielgemeinschaft mit Mühlhau-
sen und Bad Gögging betrieben. Die Mannschaft wurde 2025 Vi-
zemeister in der Kreisliga Nord und war damit erstmals wieder 

berechtigt, an der niederbayerischen Meisterschaft teilzunehmen. In der Vorrunde gelang 
noch ein Sieg gegen den Südmeister aus Leiblfing. Im Endspiel unterlag unsere Mann-
schaft dem ewigen Rivalen aus Abensberg, so dass ein hervorragender niederbayeri-
scher Vizemeistertitel zu Buche stand.  
 
Die Damen starteten erstmals als dreier-SG (Neustadt-Hienheim-Mühlhausen) mit zwei 
Mannschaften in der Kreisliga und in der Freizeitliga. Derzeit stehen die Damen mit bei-
den Mannschaften auf dem 5. Tabellenplatz.   
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Jugendleitung (M. Schierlinger): 

 
Unter Mithilfe von Markus Schöttl konnte die Jugendabteilung 
wieder auf breitere Füße gestellt werden. Kleinfeld und Großfeld-
zuständigkeiten wurden neu definiert. Die Jugendabteilung ver-
folgt das Ziel, alle Trainer in eine Grundausbildung zu bringen. 
Derzeit sind auch alle Mannschaften mit ausreichend Trainern 
besetzt. Die rund 170 Jugendlichen werden aktuell von rund 30 
Trainern betreut. Die schwierigste Entscheidung musste im A/B-
Jugendbereich getroffen werden. Neben der eigenen B-Jugend 
spielen jetzt 6 A-Jugend-Spieler in der JFG Pförring. Betreut wer-
den diese Jugendlichen von R. Fischer.  
 
 

 
TT-Leiter Hans Pirthauer 

In der Saison 2024/2025 trat die TT-Abteilung mit 4 Mannschaf-
ten an. Die 1. Damenmannschaft steht in der Bezirksklasse A auf 
dem 3. Tabellenplatz, die 1. Herrenmannschaft in der Bezirks-
klasse B auf dem 1. Platz und die 1. Jugendmannschaft in der 
Vorrunde auf Platz 5 und in der Rückrunde dann in der Bezirks-
klasse B auf Platz 2. Die 2. Herrenmannschaft belegt in der Be-
zirksklasse D den 3. Platz. 2 Übungsleiterlizenzverlängerungen 
stehen positiv zu Buche. Die Minimeisterschaften fanden im Feb-
ruar 2025 statt. In nächster Zeit stehen die Vereinsmeisterschaf-
ten und die Weihnachtsfeiern an.   
 
 
 

 
Stockabteilungsleiter Georg Kammerer  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Stockabteilung läuft. 
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Turnabteilungsleiterin Renate Pötzl 

DieTurnabteilung 
bietet vier Kindergruppen, eine Frauengymnastik und eine Yogagruppe für Erwachsene 
an. Leider fehlt es der Abteilung an ehrenamtlichen Helfern, weshalb Wartelisten beste-
hen. Gerade am Volksfesteinzug nehmen die Kinder sehr gerne teil.     
Bauleiter Günter Ebner 

 
Die Bauabteilung bleibt weitgehend im Hintergrund. Bäume fällen, spalten und anrichten 
in Gitterboxen für die Gaststätte stehen auf dem laufenden Programm. Auch müssen all-
jährlich die Umkleiden und der Gang neu ausgeweißt werden. Ende Februar konnte ein 
Balkonkraftwerk installiert werden, was sich in ca. 1,5 Jahren rechnen wird. Die Mähgerä-
te werden gewartet, die Messer geschliffen und die Spindeln mehrmals eingestellt. Die 
Plätze wurden im Mai unter großer Mithilfe der Stadt instandgesetzt. Da der Beachvol-
leyballplatz nicht mehr genutzt wird, wurde er mit Erde verfüllt. Die Plätze wurden laufend 
hergerichtet; ebenso benötigt die Bewässerungsanlage viel Aufmerksamkeit.  
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Ein großer Dank gilt hier W. Ferstl. 
Im nächsten Jahr steht 
die Überprüfung der 
Drainage-Abläufe und 
die Wartung der Be-
wässerungsanlage an. 
Streichen der Leergut-
hütte, der Stockhütte 
und alle Fenster sind 
weitere Aufgaben. Be-
wässerung, Platzpfle-
ge, Rasenmähen, 
Maulwurfbekämpfung, 
Instandhaltung des Ge-
ländes (Ballfangzaun) 
und Wartung und Pfle-
ge der Geräte sind ei-
nige der ständigen 

Aufgaben. Das Gelände befindet sich im 13. Betriebsjahr, so dass die Aufgaben nicht 
kleiner werden.  
 
Organisationsabteilung Tanja Müller 

Das Jahr 2025 war ein aktives und abwechslungsreiches Jahr. Den Auftakt bildete im 
Juni der Volksfesteinzug, gefolgt vom Stadtfest im Juli. Kurz darauf fand der Reng-Cup 
statt. Im Spätsommer konnte die Bewirtung bei Flutlichtspielen übernommen werden. Der 
Ehrenabend folgte im Oktober. Als nächste Veranstaltung steht der Andreasmarkt im 
November an. 
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Nach diesem letzten Sachvortrag  

dankte  
Vorstand Spreitzhofer  
allen Abteilungsleitern für deren Hilfe.  
Auch alle Abteilungsleiter schlossen sich dem gegenseitigen Dank 
an.  
Die Familie Horn hat in den letzten Jahren dem Verein wertvolle 
Dienste geleistet.    
 
 
 
 
 
 

 
7. Neuwahlen  
 
Zur Durchführung der Neuwahlen übergab Vorstand Spreitzhofer das Wort an Bernhard 
Rieger. Daran anschließend wurde ein Wahlvorstand mit Bernhard Rieger, Renate Pötzl 
und Josef Toth gebildet. Vor der ersten Beschlussfassung wurde noch darüber abge-
stimmt, ob die Wahl öffentlich mit einfacher Stimmabgabe stattfinden kann.  
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Beschluss:  
Die anwesenden Mitglieder stimmten mit 31 Jastimmen ohne Gegenstimme und 
Enthaltung  für die offene Stimmabgabe.  
 
Die nachfolgenden Wahlen konnten von Herrn Rieger zügig durchgeführt werden. Die 
Besetzung der Ämter mit dem jeweiligen Stimmergebnissen ist in der Anlage I, die Be-
standteil dieser Niederschrift ist, festgeschrieben. Die wenigen personellen Veränderun-
gen lauten wie folgt: 
 
Stellv. Orga-Leitung   Barbara Koslowski 
Stv. Fußballabt.leiter   Michael Deiner 
Jugendleiter    Thomas Müller 
Stv. Leiter Bauabteilung  Georg Ferstl 
Beisitzer f. Internet   Jonas Bauer 
 
Bei den restlich zu wählenden Personen bleibt das Amt bei der Person, die es bereits 
seit der letzten Wahl innehatte.  
 
8. Wünsche, Anträge, Sonstiges  
 
 - Keine Vorgänge -  
 
9. Begrüßung durch Bürgermeister Memmel  
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Bürgermeister Memmel stellte positiv heraus, dass der TSV über 
rund 30 Trainer verfügt. Das Stadtfest ist immer ein großes Erleb-
nis. Ein wesentlicher Punkt seiner Ansprache war die Feststel-
lung, dass das Stadion sich in einem desolaten baulichen Zustand 
befindet. Im Stadtrat hat bereits ein Richtungsentscheid stattge-
funden. Demnach ist geplant, das Hallenbad und eine Dreifach-
turnhalle am Stadiongelände neu zu errichten. Die Beplanung des 
Geländes erfolgt in enger Absprache mit dem TSV Neustadt.  
 
 
 
 
 

 
10. Verabschiedung  
 
Mit dem Dank für die rege Beteiligung und das zahlreiche Erscheinen beendete Vorstand 
Spreitzhofer die Sitzung.  
 
 
 
Der neue Vorstand  mit Bürgermeister und Sportreferent 
 

 


